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KISA Mineralgemischanlagen

KISA-Doseure werden zur Herstellung von normgerechten Zuschlagstoffen für den Straßenbau, 
verschiedensten Kies-, Sand- und Splittgemischen, sowie für Sondergemische in der beton- und 
asphaltproduzierenden Industrie benutzt. KISA-Doseure haben eine Verladeleistung bis max. 800 t/h. 
Die Aufgabebunker fassen wahlweise 15, 20, 25 und 30 m3 je Stück. Es können Korngrößen bis max. 
100 mm aufgegeben werden. Regelbereiche von 0-800 t/h sind möglich.

KISA Mineralgemischanlagen

KISA-Doseure sind modular aufgebaut und semimobil einsetzbar. Jeder Aufgabebunker verfügt über eine 
eigene Trägerkonstruktion und ist somit freistehend. Dadurch ist eine beliebige Aneinanderreihung oder
auch spätere Erweiterung jederzeit möglich. Für ein kontinuierliches Fließverhalten des Schüttgutes 
sorgen große, lange Auslauföffnungen, steil gestellte Konen und Rüttler. Für eine homogene Mischung
sorgen wahlweise KISA-Mischräder oder KISA-Doppelwellenmischer.

Es sind Bunkerbatterien bis max. 5 Stück, komplett mit Dosierbändern und Abzugsförderer als Einheit
transportierbar. Somit ist ein schneller Aufbau vor Ort garantiert. Die elektrische Installation ist eben-
falls steckfertig vorbereitet, so daß bauseitig nur noch eine Zuleitung benötigt wird. Die Aufsatzbleche
sind beweglich und müssen vor Ort nur aufgeklappt und verbolzt werden. Eine anhängende Stützwand
für eine bauseitige Rampe ist ebenfalls fest montiert. Bei bauseitig befestigtem, begradigtem Boden und
einer elektrischen Zuleitung ist die Anlage innerhalb von wenigen Stunden betriebsbereit.

Mit der KISA Software MEDOS wird die Anlage wahlweise über einen Touchscreen-PC mit Schutzart
IP55 oder einen handelsüblichen Tisch-PC auf einfache Weise beobachtet und bedient. Hier können
Rezepte, Kundendateien, zu verladene Mengen, etc. eingegeben und verwaltet werden. Es lassen sich
auch Kartenlesegeräte mit einbinden, die eine Selbstverladung für den LKW-Fahrer ermöglichen. 
Eine Umschaltung auf Handbetrieb macht die konventionelle Bedienung über Handtaster möglich. 
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